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keine Frage: auch dieses Jahr veranstalten wir das Internationale Solidaritäts-Fußballtumier um den 
"Copa Sandino", -  bereits zum fünften Mal, und zwar am Wochenende 1. und 2. September 1990 
Nach der Wahlniederlage der Sandinisten heißt die Konsequenz für uns: jetzt erst recht. Einiges soll 
sich 1990 aber ändern: so wollen wir verstärkt darauf achten, daß die politische Motivation für das 
Unterfangen nicht zum bloßen "Hintergrund" einer ansonsten auf das bloße Kicken reduzierten 
Ersatz-Meisterschaft für Freizeit-Teams wird. Das heißt: auch im Stadion-Bereich werdet Ihr dieses 
Mal mit dem Anliegen "Partnerschaftsarbeit in und für Nicaragua" verstärkt konfrontiert werden, 
beispielsweise mit einer Fotoausstellung zur Projektarbeit in Ciudad Sandino. Als Anstoß zur 
Auseinandersetzung legen wir diesem Einladungsschreiben je ein Exemplar der "Sandino 
Nachrichten" und der Sondernummer der grünen Zeitung zum Thema "Nicaragua nach der Wahl" 
bei.

Wie wichtig es ist, den Charakter des Sandino-Tumiers zu überprüfen, haben nicht zuletzt die 
Gewalttätigkeiten deutlich werden lassen, die zum Abbruch des letztjährigen Endspiels führten: 
damit, daß beide beteiligten Teams nicht mehr zum diesjährigen Turnier eingeladen werden, kann es 
nicht sein Bewenden haben: wir müssen und wollen die freundschaftliche Grundtendenz des "Copa" 
als Ausdruck der Solidarität mit den Menschen in Nicaragua bewahren. Wir bitten deshalb alle, die 
sich für eine Teilnahme interessieren zu Überiegen, ob sie diesen Rahmen akzeptieren können: 
hartes Einsteigen und übersteigerter Ehrgeiz auf seiten mitwirkender Teams wären ein ernster 
Grund, das Sandino-Tumier mit dem Jahr 1990 auslaufen zu lassen.

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre haben wir den Turnier-Modus drastisch geändert: um 
allen Teams die Gelegenheit zu möglichst vielen Spielen zu geben und die Entscheidung um's 
Weiterkommen spannender und offener zu gestalten, haben wir uns entschlossen, die Vorrunde in 
zehn Sechser-Gruppen auszutragen. Jeweils die ersten Drei sowie die zwei besten Vierten kommen 
weiter in die Hauptrunde, die komplett im K.O.-System gespielt wird. Wenige Spiele für Alle zu 
Beginn und danach für die Weitergekommenen ein Spiele-Marathon, das den Erfolg ganz , wenigen 
voll durchtrainierten Mannschaften auf den Leib schneiderte, -  da mußte endlich ein vernünftiger 
Mittelweg beschritten werden, wenn's nicht auf Dauer für die meisten frustrierend und für alle 
langweilig werden sollte. Wir hoffen auf Euer Verständnis und Eure Unterstützung für diese 
Regelung.

Ansonsten bleibt alles wie es war am Abend des Samstag laden wir zur altbeliebten "Fiesta 
Tropical", und über die Qualität der Preise und die Schönheit der Pokale am Schluß des Turniers 
wird man sich weniger denn je zu beklagen haben. Bitte beachtet, daß der Anmeldeschluß in diesem 
Jahr bereits Freitag, 29.VI. 1990 ist: kurz vor den Sommerferien müssen wir klarsehen, wenn das 
Turnier kurz nach den Sommerferien vernünftig laufen soll.

Wir hoffen, daß Ihr Euch genauso wie wir auf den "Copa" freut und so zahlreich wie bisher daran 
teilnehmt. Für Kritik, Anregungen und Rückfragen stehen wir Euch in unserem Büro jederzeit zur 
Verfügung. Über die Modalitäten der Auslosung und weitere organisatorische Fragen informieren 
wir die Gemeldeten Anfang Juli in einem weiteren Rundschreiben.
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